
1932

Firmengründung durch  

Eugen Hunziker. Seither  

werden kontinuierlich  

Lehrlinge ausgebildet.  

Das Unternehmen eröffnet  

damit Jugendlichen viel-

versprechende Perspektiven  

in der künftigen Berufswelt.

1971

Frauenstimmrecht in der Schweiz.

1969

Atomunfall in Lucens (VD) :  

Reaktor explodiert und es kommt  

zur Kernschmelze, Reaktor wird 

zubetoniert.

MENSCH

Mitarbeitende, Leitbild, 

Teamentwicklung, 

Anerkennung, Gesundheit, 

Kunden etc.

TECHNIK 

Produkte und Dienst-

leistungen, kontinuierliche 

Verbesserungsprozesse etc.

GESELLSCHAFT

Öffentlichkeit, Networking, 

Ökologie, kulturelles 

Engagement etc.

RESSOURCEN

Wissen, Finanzen, 

Marketing, unterstützende 

Ressourcen, externe 

Partner schaften etc.

MEILENSTEINE 

AUF EINEN BLICK

1982

Alexander und Chrigel Hunziker 

übernehmen die Firma ihres Vaters. 

Umwandlung des Unternehmens in 

eine Kollektivgesellschaft.

1981

Gleichstellung der Geschlechter in 

Schweizerischer Bundesverfassung.

Erster IBM PC.

Erster PC Commodore 64 mit Floppy 

Disc (500 kB Speicher pro Diskette).

1979

Reaktorunfall mit partieller 

Kernschmelze und Fragmentierung 

des Reaktors in Three Mile Island  

in Harrisburg Pennsylvania USA.

1974

Erster programmierbarer Taschen- 

rechner HP 65 (natürlich hatte 

Chrigel dieses Teil).

1977

Erste Apple und Commodore PCs.

1983

Erstes Netzwerk mit Commodore 64 

und Data-Streamer-Sicherung.

  Ereignisse innerhalb der Hunziker

  Ereignisse ausserhalb der Hunziker

  Digitalisierung auf der Welt 

  Digitalisierung bei Hunziker



1986

Reaktorexplosion in Tschernobyl 

Ukraine : Durch einen nicht 

beherrschten Test überhitzt  der 

Reaktor Nr. 4. Es bildet sich Knallgas, 

und die Anlage fliegt in die Luft.  

Eine riesige radioaktive Wolke zieht 

westwärts. Zwei Tage später wird  

in einem schwedischen AKW wegen 

überhöhter Radioaktivität Alarm 

ausgelöst. Der Unfall bleibt nicht 

mehr geheim.

1984

Erstes E-Mail in Deutschland.

Internet beginnt sich zu etablieren 

(vorher nur Kommunikation mit 

Grossrechnern – vor allem an den 

Universitäten).

1985

Einführung der digitalen Projekt- 

buchhaltung – Basis für das 

projekt orientierte Management.

1987

Einführung CAD-Aufbau- 

Zeichnungsdateien für  

die Branche.

1988

Neues Eherecht (der Mann ist nicht 

mehr das Oberhaupt der Familie).

Breite Einführung des IBM 

Grossrechners AS / 400.

1989

Als erstes Schweizer Sanitärunter-

nehmen bildet die Firma Hunziker 

Sanitärzeichner-Lehrlinge mit CAD 

(Computer-Aided Design) aus.

Gründung der Öbu – der Verband  

für nachhaltiges Wirtschaften.  

Als Mitglieder sind heute 300 

Unternehmungen mit etwa 700’000 

Angestellten dabei. Chrigel war  

sieben Jahre Präsident.

Mauerfall.

Erster Sanitärzeichner-Lehrling der 

Schweiz, der die Abschlussprüfung 

mit CAD erstellt.
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1990

Als wichtiges Führungsinstrument 

wird die Teamentwicklung eingeführt.

Erster Hunziker Nachhaltigkeitsbe-

richt. Der Terminus NHB ist noch 

nicht Standard, das Dokument heisst 

«Die Unternehmung im sozialen und 

ökologischen Umfeld».

Einführung des Frauenstimmrechts 

im Kanton Appenzell unter Zwang 

(die Vernunft reicht nicht).

Erste Website im CERN online.

Hunziker legt Grundsteine für  

die Abschluss prüfungen der  

digitalen Zeichner.

1992

Mit der Neudefinition des Unternehmens 

und der Einführung des HQM (Hunziker 

Quality Management) werden Richt- 

linien für nachhaltiges Arbeiten 

definiert. Das Unternehmen bekennt 

sich zur Nachhaltigkeit. Damit soll 

gewährleistet werden, dass in den 

angebotenen Bereichen der Gebäude- 

technik umweltverträgliche Mittel  

und Methoden eingesetzt werden.

60 Jahre Hunziker mit Ausstellung  

im Obstgarten Langenhard, 

1. Hunziker-Werbevideo, Alternative 

Energie systeme, Brennstoffzellen, 

Solar anlagen, Kompost-WC-Anlagen, 

Stirlingmotoren, Zeichnen mit CAD und 

Erstausgabe der Hauszeitung «Punkt».

Rio Changing Course – Agenda 21.

Erstes SMS.

1993

Erste Hunziker-Website (Homepage).

1994

Die Firma Hunziker ist das erste 

Schweizer Sanitärunternehmen mit 

der Zertifizierung ISO 9001. Das 

Unternehmen reagiert damit auf  

den rasanten Technologiewandel. 

Prozessorientiertes Qualitätsma-

nagement wird als Notwendigkeit 

erkannt. Es bildet die Grundlage für 

die kontinuierliche Optimierung der 

unternehmensinternen Aufbau-  

und Prozessorganisation mit ver- 

stärkter Nachhaltigkeit.

Umweltmanagement 

ISO 14001.

1996

Hunziker reiht sich unter die 

internationalen Unternehmen ein,  

die nach ISO 14001 zertifiziert  

sind. Glaubwürdiger Umweltschutz 

wird damit fester Bestandteil der  

auf nachhaltigen Erfolg ausge-

richteten Unternehmenskultur.

Das Unternehmen führt ein weg- 

weisendes Entsorgungskonzept mit 

38 unterschiedlichen Kategorien  

ein (Circular Economy). Im selben 

Jahr wird das Kulturprozent 

eingeführt.

Gleichstellungsgesetz:  

Konkretisierung des Verfassungsauf-

trags für das Erwerbsleben, Verbot 

von (in)direkten Diskriminierungen in 

allen Arbeitsverhältnissen und somit 

Sicherstellung der Chancengleichheit 

im Erwerbsleben.

1995

Auf dem Markt findet die Firma 

Hunziker die notwendigen Projekt- 

leiter nicht. Eine eigens entwickelte 

Projektleiterschule fördert intern 

adäquate Mitarbeitende. Die zehn- 

tägige Ausbildung wird mit einer 

schriftlichen Abschlussarbeit beendet.

Intel Pentium Pro Prozessoren.

Einführung des Apple Newton 

Handheld für die digitale Koordination 

der Termine und Handschrifterkennung.



1997

Die Firma Hunziker initiiert das PIP 

(Permanentes Instruktionsprogramm 

sowie permanente Schulung des 

ganzen Teams) und führt das Kaizen 

ein, eine Effizienzsteigerungsme- 

thode nach japanischem Vorbild.  

Das Konzept basiert darauf, dass 

Schwachstellen von den Mitarbei- 

tenden selbst geortet, analysiert und 

Schritt für Schritt behoben werden. 

Damit können unter anderem Kosten 

eingespart werden.

Kyoto-Protokoll.

Einführung der digitalen Service- 

auftragsbearbeitung mit Laptops und 

Druckern in den Servicefahrzeugen.

1999

Einführung des Führungsinstruments 

«Cockpit». Damit können Entwick- 

lungen in Umsatz, Absatz, Marge und 

Kosten beurteilt und optimiert 

werden. Gleichzeitig erlaubt das 

System, die qualitative Leistungs-

fähigkeit des Unternehmens zu 

messen. Selbstverständlich werden 

auch soziale und ökologische  

Daten gemessen.

Einführung des Intranets.

2001

Multifunktionales Kundenhandbuch 

mit Öko-Tipps, Prize-Winner ESPRIX 

und Finalist EQA. Der Qualitätspreis 

European Quality Award soll die 

Verbreitung von Total Quality  Mana ge- 

ment in Europa fördern. Damit wird 

das Ziel angestrebt, die Stellung  

der europäischen Industrie auf dem 

Weltmarkt zu festigen und zu 

erhöhen.

Anschaffung des ersten Gasfahr-

zeugs. Heute machen die gas- 

betriebenen Fahrzeuge einen  

Viertel des Fahrzeugparks aus.

1998

Einführung einer «Ideenbank» mit 

obligatorischer Beteiligung des 

gesamten Teams. Zurzeit sind über 

4500 Ideen registriert. 

Alle Mitarbeitenden sind per SMS 

erreichbar.

2000

Einführung und HQM-gerechte 

Anpassung der Balanced Scorecard, 

einem Konzept zur Messung, 

Dokumentation und Steuerung der 

Aktivitäten eines Unternehmens im 

Hinblick auf künftige Visionen und 

Strategien. Im selben Jahr Initiierung 

von G.L.A.S., einem selbst entwickel- 

ten System für Leistungsmessung 

und Transparenz bei Fehlleistungen.

Prize-Winner ESPRIX. Das Unter- 

nehmen wird für sein überdurch-

schnittliches Niveau ausgezeichnet 

sowie für Nachhaltigkeit und 

Spitzenleistungen. Gleichzeitig wird 

die Forderung «Mehr Frauen in 

technischen Berufen» unterstützt.

Kundenanlass «CO2 – wir geben Gas» 

mit Liveübertragung ins Internet.

2002

Publikation des ersten von bisher vier 

Nachhaltigkeitsberichten.

Die Firma Hunziker arbeitet CO2-frei. 
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2005

Wahl zum familienfreundlichsten 

Unternehmen (Pro Patria / Arbeitgeber-

organisation Schweiz).

Mehrkernprozessoren 2–8-fach.

2007

Qualifizierter Lehrbetrieb gemäss 

Suissetec (Schweizerisch-Liechten-

steinischer Gebäudetechnikverband).

2004

Prize-Winner European Quality Award 

(EQA), Berlin.

Umwandlung der Familienfirma in 

eine AG. Gleichberechtigte Eigen- 

tümer sind Alexander und Chrigel 

Hunziker und die bisherigen 

Projektleitenden Monika Zemp  

und Ilyas Oeznalci.

Heizung-, Lüftung- und Kältetechnik 

werden ins Unternehmen integriert.

Öko-Fahrkurse für das ganze Team.

2006

Nomination für den Swiss Award  

für Business Ethics.

Firmenjubiläum 

«75 Jahre Hunziker Technik  

im Gebäude».

2008

MINERGIE-Fachpartner. Aus- 

zeichnung «Exzellente Wissens- 

organisation» (Deutsches 

Bundesministerium für Wirtschaft 

und Technologie).

2003

Prize-Winner European Quality Award 

(EQA), Helsinki.

Entwicklung von Watch-Tower, einem 

Zukunftsprognose-Instrument.
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2010

Ausbildung von zwei 

Gebäude-Automatikern.

Laptops für alle Chefmonteure.

2011

Chrigel Hunziker wird zum 

Präsidenten der Öbu gewählt 

(Netzwerk für nachhaltiges 

Wirtschaften).

Reaktorunfall Fukushima – vier von 

sechs Reaktorblöcken werden 

zerstört. Über 100’000 Personen 

müssen umquartiert werden.

Der Bundesrat beschliesst den 

Ausstieg aus der Atomenergie.

2012

Erweiterung vom Qualifizierten 

Lehrbetrieb zum Top-Lehrbetrieb 

(Suissetec).

Auszeichnung mit dem ZKB-Nach-

haltigkeitspreis für KMU. Das 

Gebäudetechnikunternehmen setze 

in allen Bereichen der Gebäudetech-

nik umweltverträgliche Mittel und  

Methoden ein, begründet die ZKB ihre 

Entscheidung bei der Vergabe des 

ersten Rangs.

Auszeichnung mit dem dritten Rang 

im Ranking der besten integrierten 

Geschäftsberichte der Schweiz, 

Kategorie KMU (Fachhochschule 

Nordwestschweiz).

Erste Erwähnung des Wortes 

Industrie 4.0 an der Hannover Messe.

2013

Ausbildung von drei Solarwärme-

planern.

RAMUS – Einführung einer neuen 

Stelle für die Optimierung der 

Rationellen Arbeitsmethodik in 

Kombination mit Beauftragtem  

für Umwelt und Sicherheit.

2014

Beim Swiss Arbeitgeber Award landen 

wir in der Kategorie > 99 MA auf dem 

2. Rang.

Neuer Firmensitz an der  

Zürcherstrasse 14 in Winterthur.

Energiestrategie des Bundesrates 

2050.

Digitales HQM-Management-System.

2009

Einführung Internes Kontrollsystem 

(IKS) nach dem HQM-System.

2017

Ratifizierung des UNO-Klima-

abkommens durch die Schweiz. 

Dieses Abkommen wird durch  

die meisten Staatschefs der Welt  

in Paris COP 21 unterzeichnet.

Digitale Ausbildungsplanung mit 

eigener Software (iCAMPUS).

2019

Award Winner beim European 

Installation Award – Bestes 

Marketing-Konzept.

Chrigel wird als Beirat der 

Zertifizierungsstelle SQS gewählt.

Unser Lehrling Damien Ulrich erhält 

die Goldmedaille als Schweizer- 

meister «Gebäude technikplaner 

Heizung».

Greta Thunberg am WEF in Davos.

Digitale Personalqualifikation mit 

eigener Software (iCAMPS).

2016

ECON Award – deutschsprachiger 

europäischer Preis für Unternehmens-

kommunikation: Hunziker ist Finalist 

gleich hinter der Deutschen Telekom 

im Bereich Integrierte CSR-Berichte

2018

Zertifizierung ISO 45001 Integriertes 

Arbeitssicherheits- und Gesundheits-

management-System.

Präsenzzeiterfassung per Smart- 

phone für alle Mitarbeitenden.

2015

Bester Arbeitgeber der Schweiz, 

gewählt von unseren Mitarbeitenden 

in der Kategorie bis 99 MA. Ausbil- 

dung des ganzen Kaders zu Photo- 

voltaikplanern.

COP 21 Paris: Verabschiedung der 

Klimaschutzvereinbarung des post 

Kyotoprotokolls, das die Begrenzung 

der Erderwärmung möglichst auf 

1,5 °C vorsieht.

Alle Mitarbeitenden sind mit E-Mail 

erreichbar.

HRM - Einführung neue Stelle, 
losgelöst von der Geschäftsleitung. 
Pensum 40%

2020

Corona Pandemie - Lockdown.

Digitale Führung durch Videobotschaften, 
Umstellung Homeoffice, 1. digitale Strategie.

Pension, Verabschiedung Chrigel Hunziker 
aus der operativen Leitung, weiterhin als 
Verwaltungsratspräsident tätig.



Telefonieumstellung im Büro auf Teams.

Pension, Verabschiedung Alex Hunziker 
aus der operativen Leitung, weiterhin 
im Verwaltungsrat tätig.

Übernahme der Unternehmung im 
Mai 2023 durch Monika Zemp und Ilyas 
Oeznalci. Sie sind nun alleinige Inhaber 
und Verwaltungsratspräsident/in.

Hannes Lorbeer absolviert als Erster 
bei Hunziker Partner AG die Erwach- 
senenbildung als Lüftungsanlage- 
bauer EFZ.

Chrigel Hunziker bleibt weiterhin 
im Verwaltungsrat.

2021 2023

2022

90 Jahre Hunziker Partner AG,
2-tägiges Sommerfest.

Nomination Swiss Ethics Award 2022.

Zertifikat Leading Employer Schweiz 2022.
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Krieg zwischen Ukraine und Russland.


